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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

FC 1920 Thüngen : TV 1884 Marktheidenfeld II 
Donnerstag, 11.11.2021, 20:15 Uhr

FC 1920 Thüngen stockt Punktekonto gegen TV 1884 
Marktheidenfeld II auf

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) traf der
FC 1920 Thüngen am Donnerstag, den 11. November im 6. Saisonspiel auf den TV 1884
Marktheidenfeld II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 30:13 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hümpfer / Hartmann gegen Hentschel / Pietsch hieß das nächste Spiel und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Lange dagegenhalten konnten Wolff / Eitel beim 2:3 gegen Zayyan /
Schmidt. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Mit nur einem Satzverlust gingen Besler /
Netrval gegen Hoh / Burkhart durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach den
ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Jason Hümpfer bezwang Mohamed Zayyan in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Keinen guten Verlauf
schien die Begegnung für Markus Wolff gegen Manfred Hentschel nach Verlust der ersten beiden
Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Markus Wolff
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Beim Stand von 3:
2ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Die richtige Taktik hatte Benedikt
Besler beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Axel Pietsch von Beginn an. Jaron Hartmann
hatte im Anschluss seinen Gegner Karl Schmidt beim deutlichen 3:0 im Griff und ließ ihm keine
echte Chance. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der
Reihe. Recht kurzen Prozess machte derweil Hans Eitel beim 11:3, 11:6, 11:5 mit Klaus Burkhart.
Ein hartes Stück Arbeit hatte derweil Nico Netrval beim 11:6, 8:11, 11:2, 7:11, 11:1 gegen Albin Hoh
zu verrichten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Beim wenig später folgenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Manfred Hentschel zeigte Jason Hümpfer seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Markus Wolff daraufhin gegen
Mohamed Zayyan. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der FC 1920 Thüngen nun ein Punkteverhältnis von 6:6 auf dem Konto,
während der TV 1884 Marktheidenfeld II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den FSV 1920 Michelbach (FC 1920
Thüngen) bzw. gegen den TSV 1947 Rothenbuch (TV 1884 Marktheidenfeld II).

 Punkte:
 FC 1920 Thüngen

Doppel: Hümpfer / Hartmann (0), Wolff / Eitel (0), Besler / Netrval (1) 
Einzel: J. Hümpfer (2), M. Wolff (2), B. Besler (1), J. Hartmann (1), H. Eitel (1), N. Netrval (1) 

 TV 1884 Marktheidenfeld II
Doppel: Zayyan / Schmidt (1), Hentschel / Pietsch (1), Hoh / Burkhart (0) 
Einzel: M. Hentschel (0), M. Zayyan (0), K. Schmidt (0), A. Pietsch (0), A. Hoh (0), K. Burkhart (0)
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